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 › Schulische Voraussetzungen: 
 › Eidgenössisches Fähigkeitszeugnis mit oder ohne Berufsmatur (vorzugsweise 

Richtung Gesundheit)
 › Fachmittelschulausweis (FMS) mit oder ohne Fachmatur (vorzugsweise Richtung 

Gesundheit) oder Gymnasiale Maturität
 › Persönliche Voraussetzungen:

 › Bereitschaft zur Auseinandersetzung mit psychiatrischen Themen
 › Verständnis und Wertschätzung für Menschen in psychischen Krisen
 › Beobachtungs- und Wahrnehmungsgabe
 › Kommunikations- und Beziehungsfähigkeit
 › Verantwortungsbewusstsein
 › Physische und psychische Gesundheit und Belastbarkeit 
 › Engagement in der Teamarbeit
 › Bereitschaft zu unregelmässigen Arbeitszeiten
 › Gute Umgangsformen und gepflegtes Erscheinungsbild 

 › Die praktische Ausbildung (40%) absolvieren Sie in den UPK. Diese umfasst drei 
Praktika. Für ein Fremdpraktikum kooperieren wir mit anderen Institutionen. So 
können praktische Kompetenzen in verschiedenen Bereichen mit Vertiefung in der 
Psychiatrie erworben werden. Der persönliche Lernprozess wird durch kompetente 
Berufsbildende auf den Abteilungen begleitet.

 › Die theoretische Ausbildung (40%) absolvieren Sie beim Bildungszentrum Gesund-
heit (BZG), wo Sie die höhere Fachschule besuchen.

 › Die Brücke zwischen Praxis und Theorie bildet der Lernort Training und Transfer 
(LTT 20%).

 › Der reguläre Bildungsgang Pflege HF dauert 3 Jahre und ist eine Vollzeitausbildung 
(100%) mit jährlichem Beginn in der Woche 38.

 › Der verkürzte Ausbildungsgang Pflege FAGE-HF dauert 2 Jahre und ist eine Voll-
zeitausbildung (100%) für Fachfrauen/Fachmänner Gesundheit (FaGe) mit jährli-
chem Beginn in der Woche 38.

 › Der Bildungsgang Pflege HF Teilzeit dauert 4 Jahre und ist eine Teilzeitausbildung 
(80%) mit jährlichem Beginn in der Woche 19 (Mitte Mai). 
Weitere Informationen zur Teilzeitausbildung finden Sie hier. 

 › Das Aufnahmeverfahren beginnt mit der Überprüfung des aussagekräftigen und voll-
ständigen Bewerbungsdossiers.

 › Bei positiver Beurteilung des Dossiers werden Bewerbungsgespräche durchgeführt.
 › Nach positiver Beurteilung im Bewerbungsgespräch findet anschliessend ein Bewer-

bungspraktikum statt.
 › Bewerber/innen mit der Empfehlung für einen Ausbildungsplatz, aufgrund der Prak-

tikumsbeurteilung, erhalten die Zusage für einen Ausbildungsplatz in den UPK.

berufsprofil

Sie arbeiten mit Menschen in psychisch anspruchsvollen Situationen und übernehmen die Verantwortung für 
die selbstständige Planung und Ausführung des Pflegeprozesses. Zudem führen Sie Beratungsgespräche, ma-
chen Kriseninterventionen und unterstützen Patient/innen beim Bewältigen ihres Alltags. Sie unterstützen 
unsere Patient/innen im Umgang mit Medikamenten und führen verschiedene medizinaltechnische Untersu-
chungen durch. Sie übernehmen Fach- und Führungsverantwortung und arbeiten in einem interdisziplinären 
Team.

diplomierte pfleGefachfrau/ pfleGefachmann (hf)                                                                                    
PfLege des Psychisch kranken menschen
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https://www.bzgbs.ch/ausbildungen/teilzeitausbildung_pflege_hf/berufsportrait/
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erhöhter 

Lohn

 › Wir erwarten eine vollständige und aussagekräftige Bewerbung:
 › Motivationsschreiben (Begründung für Ausbildungsplatz mit Schwerpunkt Pflege 

des psychisch kranken Menschen)
 › Lebenslauf mit aktuellem Foto
 › Schulzeugnisse der letzten vier Semester und des obligatorischen Schulabschlusses
 › Arbeitszeugnisse / Praktikumsbestätigungen

Wir behalten uns vor, eine Eignungsanalyse Multicheck Gesundheit HF und Referenzen 
einzufordern. 

 › Bewerbungen bitte ausschliesslich über die Webseite abhf.ch einzugeben. 

 › Wir möchten Menschen mit Lebens- und Arbeitserfahrung für uns gewinnen, die 
eine Ausbildung bei uns absolvieren möchten. Wir bieten älteren Kandidaten und 
Kandidatinnen ab 25 Jahren und bereits vorhandenem EFZ-Abschluss die Möglich-
keit, zu einem erhöhten Lohn (ca. CHF 2‘200-3‘200 je nach Vorbildung und Alter), 
bei uns die Ausbildungen zur diplomierten Pflegefachperson HF oder den Abschluss 
FAGE (Fachmann/Fachfrau Gesundheit) zu absolvieren.
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https://www.multicheck.org/de/
https://www.abhf.ch/
mep11
Notiz
Die Informationen zum erhöhten Lohn bitte komplett streichen. Ich bekomme die hier nicht weg, da mir nur das pdf von Desirée vorliegt. Danke und GrussPetra


